
Stiftung Naturschutzfonds
Baden-Württemberg

Die Stiftung Naturschutzfonds setzt sich seit über

30 Jahren für den Erhalt der natürlichen Lebens-

grundlagen in Baden-Württemberg ein. Die

Umsetzung von Umweltbildungsprojekten,

Artenschutzmaßnahmen, Landschaftspflege-

projekten oder auch modellhaften Unter-

suchungen sind ihre Tätigkeitsschwerpunkte.

Ihre bei der Stiftung Natur-

schutzfonds für das Projekt „Schulen helfen

Schwalben” ist:

Frau Schneider

Stiftung Naturschutzfonds

Baden-Württemberg

Kernerplatz 10

70182 Stuttgart

Tel: 0711/126-2228

E-Mail: veronika.schneider@mlr.bwl.de Weitere Informationen finden Sie unter:

www-stiftung-naturschutz-bw.de oder

www.aktionsplan-biologische-vielfalt.de

Die Stiftung Naturschutzfonds unterstützt

mit „Schulen helfen Schwalben” den „Aktions-

plan Biologische Vielfalt” des Landes Baden-

Württemberg.
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Das Projekt

Die Stiftung Naturschutzfonds unterstützt den

„Aktionsplan Biologische Vielfalt” und stellt

daher den baden-württembergischen Schulen im

Rahmen des Projektes „Schulen helfen Schwal-

ben” kostenlos Mehlschwalben-Doppelnester

incl. Kotbrettern zur Verfügung, die am Schulge-

bäude angebracht werden können. Da die Mehl-

schwalben Kolonienbrüter sind, ist es sinnvoll,

gleich mehrere Nester nebeneinander anzu-

bringen.

Die Nester können ab sofort bis Ende 2010 bei der

Stiftung Naturschutzfonds bestellt werden.

Hintergrund

Ein Markenzeichen Baden-Württembergs ist seine

vielfältige Landschaft mit zahlreichen Tier- und

Pflanzenarten. Um diese Vielfalt zu sichern, hat

die Landesregierung im Jahr 2008 den „Aktions-

plan Biologische Vielfalt” verabschiedet. Ein zen-

traler Baustein ist hierbei der „111-Arten-Korb”.

In diesem wurden 111 Arten zusammengefasst,

für deren Erhalt wir in Baden-Württemberg eine

besondere Verantwortung haben, weil diese hier

schwerpunktmäßig vorkommen.

Die Mehlschwalbe –
eine Art aus dem 111-Arten-Korb„ ”

Die Mehlschwalbe ist in Baden-Württemberg ge-

fährdet. Noch kommt sie verbreitet vor, ihre

Bestände haben jedoch in den letzten Jahr-

zehnten um mehr als die Hälfte abgenommen.

Durch Schaffung von zusätzlichen Nistmöglich-

keiten und den Erhalt der Nahrungsquellen wie

blütenreichen Wiesen kann der Mehlschwalbe

effektiv geholfen werden.


